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Europawahl 2014: Reihenfolge der Parteien auf Stimmzetteln bundesweit nicht einheitlich

Europawahl 2014: Reihenfolge der Parteien auf Stimmzetteln bundesweit nicht einheitlich<br /><br />Die Reihenfolge der Parteien auf den Stimmzetteln
für die Europawahl am 25. Mai 2014 ist in den einzelnen Bundesländern unterschiedlich. Wie der Bundeswahlleiter weiter mitteilt, wird die Reihenfolge
der Wahlvorschläge auf den Stimmzetteln durch das Europawahlgesetz festgelegt. Sie richtet sich in den einzelnen Bundesländern nach der Zahl der
Stimmen, die die Parteien und sonstigen politischen Vereinigungen bei der letzten Wahl zum Europäischen Parlament 2009 in dem betreffenden
Bundesland erzielt haben. Wahlvorschläge von Parteien und sonstigen politischen Vereinigungen, die an der letzten Europawahl nicht teilgenommen
hatten, schließen sich in alphabetischer Reihenfolge der Namen an.<br />Bei der diesjährigen Europawahl nimmt die CDU in 13 Ländern, die CSU in
Bayern, die Partei DIE LINKE in Brandenburg und die SPD in Bremen den jeweils ersten Platz auf den Stimmzetteln ein. Den zweiten Platz belegt in zehn
Ländern die SPD, in vier Ländern (Mecklenburg-Vorpommern, Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen) die Partei DIE LINKE, in Bremen die CDU und
in Berlin die GRÜNEN. Den dritten Platz nehmen in acht Ländern die GRÜNEN ein, die SPD belegt in fünf Ländern den dritten Platz, die CDU in
Brandenburg, die Partei DIE LINKE im Saarland und die FDP in Rheinland-Pfalz. Auf dem vierten Platz wird in 13 Ländern die FDP, in zwei Ländern
(Brandenburg und Rheinland-Pfalz) die GRÜNEN und in Berlin die Partei DIE LINKE geführt. <br />Eine Übersicht über die Reihenfolge der Parteien auf
den Stimmzetteln in allen Bundesländern steht im Internetangebot des Bundeswahlleiters zur Verfügung.<br /><br />Statistisches Bundesamt Destatis<br
/>Gustav-Stresemann Ring 11<br />65189 Wiesbaden<br />Deutschland<br />Telefon: +49 611 75 2405<br />Telefax: +49 611 75 3330<br />Mail:
poststelle@destatis.de<br />URL: http://www.destatis.de/ <br /><img src="http://www.pressrelations.de/new/pmcounter.cfm?n_pinr_=562217"
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Das Statistische Bundesamt ist der führende Anbieter amtlicher statistischer Informationen in Deutschland.Wir sind rund 2 500 Beschäftigte, die in
Wiesbaden, Bonn und Berlin statistische Informationen erheben, sammeln, aufbereiten, darstellen und analysieren. Wir liefern die statistischen
Informationen, die notwendig sind für die Willensbildung in einer demokratischen Gesellschaft und die Entscheidungsprozesse in der Marktwirtschaft.Wir
garantieren, dass unsere Einzeldaten neutral, objektiv sowie wissenschaftlich unabhängig sind und vertraulich behandelt werden. Unsere
Leistungsfähigkeit beruht auf der Kompetenz und Kundenorientierung unserer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. In Wiesbaden betreiben wir die größte
Spezialbibliothek für Statistik in Deutschland.Das Statistische Bundesamt ist eine selbstständige Bundesoberbehörde. Es gehört zum Geschäftsbereich
des Bundesministeriums des Innern, das die Dienstaufsicht ausübt. Wichtige organisatorische, personelle und finanzielle Fragen kann das Statistische
Bundesamt nur mit Zustimmung des Bundesministeriums des Innern entscheiden.Die Fachaufsicht führen die Bundesministerien, die für die jeweiligen
Statistiken zuständig sind. Sie müssen sicherstellen, dass die Statistiken so durchgeführt werden, wie es der entsprechende Rechtsakt anordnet. Bei der
eigentlichen fachstatistischen Arbeit, nämlich der methodischen und technischen Vorbereitung und Durchführung von Statistiken, sind wir unabhängig
und nicht weisungsgebunden.
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